
Kirchentage auf dem Weg
		        25. – 28. Mai 2017
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Teilnehmen
Das Beste ist, sich rechtzeitig die Tickets für einen Kir-
chentag auf dem Weg online zu besorgen: 
	 https://r2017.org/anmelden/
Dazu muss jede und jeder sich einmal bei „mein r2017“ 
registrieren und kann dann den richtigen Veranstal-
tungsort aussuchen. Ab Anfang April gibt es in den ein-
zelnen Veranstaltungsorten auch Vorverkaufsstellen, 
wo Tickets erworben werden können. 

Die Preise im Überblick
TAGESKARTE (inkl. App)	
	 26 € | ermäßigt 17 €
DAUERKARTE (inkl. App, Programmheft, Liederbuch)
	 59 € | ermäßigt 42 € | Familienkarte 105 €
Weitere Infos unter: https://r2017.org/eintritt/

Privatquartiere
Seit Februar laden die Verantwortlichen in den Kir-
chentagsstädten ein, Privatquartiere zur Verfügung zu 
stellen. Um Gastgeber zu sein, braucht es kein eigenes 
Gästezimmer. Es genügt ein Bett, ein Sofa oder eine Lie-
ge und vielleicht morgens ein kleines Frühstück. 
Weitere Informationen unter: 
	 https://r2017.org/betten/
Eine Schlafgelegenheit anmelden ist per E-mail 		
	 emailquartiere@r2017.org oder 
	 telefonisch 03491 / 6434-707 möglich.

Menschen mit regionaler Kompetenz gesucht
Gesucht werden Menschen, die bereit sind, ehrenamt-
lich während der Tage vom 25. bis zum 27. Mai zu un-
terstützen und zu helfen, z.B. Wege zeigen, Fragen zu 
Stadt und Programm beantworten, die Kollekte beim 
großen Himmelfahrtsgottesdienst einsammeln, bei Ein-
lasskontrollen helfen und vieles mehr. 
Weitere Informationen unter 
	 https://r2017.org/neuigkeiten/beitrag/
	 schaetze-gesucht-fuer-vier-tage-im-mai/ 
Melden können Sie sich unter 
	 helfen@kirchentag.de oder 
	 telefonisch bei 030 / 400339246

Das Ziel: Wittenberg
• Anreise mit dem Zug
Am Festwochenende hat die Deutsche Bahn AG einen 
Sonderfahrplan eingerichtet. Über die Seite 
	 https://r2017.org/anreise/ 
können die Fahrkarten für die Shuttle-Züge von den Kir-
chentagsstädten nach Wittenberg gebucht werden. 
• Anreise mit dem Pkw
Wer mit dem PKW anreist, bekommt auf der Seite 
	 https://r2017.org/download/
Informationen. Der größte PKW-Parkplatz ist in Ferro-
polis. Von dort aus fahren Shuttlebusse zur Festwiese. 
• Anreise mit dem Bus
Wenn Kirchengemeinden gemeinsam mit dem Bus an-
reisen, dann dies bitte unbedingt anmelden: 
	 https://r2017.org/festwochenende/
Jeder Bus bekommt einen individuellen Parkplatz zu-
gewiesen und damit gesondert Informationen zuge-
schickt.
Alle Informationen zum Festwochenende in Wittenberg 
finden Sie auch im „Booklet Festwochenende“ unter: 
	 https://r2017.org/download/

Wir bringen Sie hin
Der Landesausschuss des Deutschen Evangelischen
Kirchentages in Mitteldeutschland hat ein Förderpro-
gramm beschlossen, um die Teilnahme v.a. von Grup-
pen an den Kirchentagen auf dem Weg zu unterstützen:
• Gefördert werden in der Regel Gruppen ab 8 Personen.
• Grundsätzlich wird die Förderung als Bezuschussung
zu Reise- und Übernachtungskosten gewährt. Gruppen-
fahrkarten und Kosten für Charterbusse werden bevor-
zugt gefördert.
• Die Förderung versteht sich als Anteilsfinanzierung
und soll pro mitreisender Person 15 € und pro Gruppe 
250 € nicht übersteigen.
Zusätzlich hat der Landesausschuss ein Förderpro-
gramm für internationale Gäste und Mitwirkende auf
den Weg gebracht, das Gruppenförderungen bis zu ei-
ner Höhe von 600 € ermöglicht.
Antragsberechtigt für alle Förderprogramme sind Ge-
meinden und Gruppen, die auf dem Gebiet der EKM
verortet sind.
Genauere Informationen und Antragsunterlagen unter
	 www.gemeindedienst-ekm.de/grossprojekte/
	 kirchentag/kirchentage_auf_dem_weg/

Wissenswertes
Wann, Wie, Wo
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Erinnern Sie sich? 
An Diskussionen, für die es sonst keinen Ort gab. An 
Räume, in denen Zorn wegen der gesellschaftlichen 
Verhältnisse erlaubt war und Widerstand gedacht und 
ausgesprochen werden durfte. An viel Musik und an das 
warme Gefühl, willkommen und angenommen zu sein. 
Vielen von Ihnen, vor allem natürlich den Älteren, sind 
die Kirchentage in der ehemaligen DDR in lebendiger 
Erinnerung geblieben. Sie boten starke Orientierung in 
den damaligen Konflikten – und haben Mut gemacht zu 
Vertrauen und Klarheit!

Damals litten viele unter einem allumfassenden Gefühl 
von staatlicher Willkür und Enge. Heute fürchten wir 
uns vor „Lautsprechern“ à la Donald Trump, vor den 
Auswirkungen von Armut, Europamüdigkeit und gras-
sierendem Rechtsextremismus. Wir alle sind auf dem 
Weg – auf einem ziemlich unübersichtlichen Weg mit 
ungewissem Ziel. Und wir sehnen uns nach einer Bot-
schaft, die uns nicht ohnmächtig zuschauen lässt, die 
uns vielmehr zuversichtlich und bestenfalls froh macht. 

Die „Kirchentage auf dem Weg“ vom 25. bis 28. Mai in  
Mitteldeutschland sind in doppelter Hinsicht eine Ein-
ladung: Sie laden ein, in der Gemeinschaft, die Jesus 
Christus uns schenkt, die Kraft von Gottes froher Bot-
schaft neu zu erfahren und dann, so gestärkt, von Er-
furt, Jena/Weimar, Halle/Eisleben und Magdeburg aus 
aufzubrechen nach Wittenberg zum großen Abschluss-
fest. Gemeinsam mit Christen, die direkt vom Deutschen 
Evangelischen Kirchentag in Berlin anreisen, wollen wir 
ein großes Glaubensfest feiern, das ganz im Zeichen 
des Reformationsjubiläums und -gedenkens steht. 

Schön, wenn Sie das Heft, das Sie gerade in den Hän-
den halten, neugierig macht und wir Sie im Mai auf den 
Kirchentagen mit dem großen Abschluss-Gottesdienst 
und Festtag begrüßen können.

Wir freuen uns auf Sie!
Herzlich! Ihre

Ilse Junkermann
Landesbischöfin der Evangelischen Kirche 
in Mitteldeutschland

Dr. Dr. h. c. Markus Dröge
Bischof der Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg-
Schlesische Oberlausitz

Liebe Schwestern und Brüder 
in der EKM und 
in den Partnergemeinden!
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„Kirchentage müs-
sen mehr sein als 
„event“. Das Motto 
des Jena-Weimarer 
Kirchentages auf 
dem Weg zielt auf 
solches „Mehr“.
Gretchens Frage: 
„Nun sag, wie hast 
du’s mit der Religi-
on?“ ist eine Frage 
an die Moderne, 
eine Frage an uns. 
Deshalb sind drei 

Dinge in Jena-Weimar für mich besonders wichtig: das 
offene Gespräch mit möglichst vielen Besuchern über 
Gott und die Welt; das vor allem feiernde Miterleben 
von Gottesdiensten; und die Anstöße zum Nachden-
ken, die das multidisziplinäre Programm der Friedrich-
Schiller-Universität bietet – von der Entstehung von Re-
ligionen bis zu der Frage, was uns das Gesicht unseres 
Gegenübers zu lesen aufgibt. Persönlich freue ich mich 
auf die Bibelarbeit mit Nick Baines, für den Theologie 
Helfen bei der Gott-Suche im Alltag ist.“ 
Prof. Klaus Dicke
Politikwissenschaftler Universität Jena

Donnerstag | 25. Mai

Gottesdienste
Ökumenischer Himmelfahrtsgottesdienst
Predigt: Generalbischof Milos Klatik (Slowakische 
Republik)
· Weimar | Markt | 18.30 Uhr

Multimediale ökumenische Messe
· Jena | Stadtkirche St. Michael | 21 Uhr

Feste
Willkommensabend „Anna Amalia lädt ein“
Jazz, Folk, Kleinkunst auf verschiedenen Bühnen, 
Jubiläumsparty mit Viva Voce und ROSA, 
Anna-Amalia-Tischgesellschaften drinnen und draußen
· Weimar | Markt, Herderplatz, Theaterplatz, 
   Schillerstraße | 20 Uhr

Freitag | 26. Mai

Bibelarbeiten
u.a. mit Jenas Oberbürgermeister Dr. Albrecht Schröter, 
Grünen-Chefin Kathrin Göring-Eckardt und 
dem Journalisten Prof. Dr. h.c. Robert Leicht
· verschiedene Orte | 9.30 Uhr

Podiumsdiskussionen
„Rüstungsproduktion – Garantie oder Gefahr 
für den Frieden?“
mit Georg Wilhelm Adamowitsch,
Jochen Cornelius-Bundschuh, Dr. h.c. Jürgen Grässlin, 
Arne Lietz, Bodo Ramelow, Moderation: Birgit Wentzien
· Jena | Stadtkirche St. Michael | 11 Uhr

„Die Gewalt der Religion“
mit Prof. Dr. Jörg Baberowski, Lamya Kaddor, Margot 
Käßmann, Moderation: Birgit Wentzien 
· Weimar | Weimarhalle, Großer Saal | 15.30 Uhr

„Heimat Fußball? Jenaer Geschichten vom Siegen 
und Verlieren“
mit Christoph Dieckmann und 
Landesbischof Jochen Cornelius-Bundschuh
· Jena | Volksbad | 19 Uhr

Vorträge/ Lesungen
„... aber die Liebe“ – Ein musisch-poetischer Abend 
mit Fulbert Steffensky, Feridun Zaimoglu, Fulata Moyo 
und Falk Zenker, Moderation: Ulrike Greim
· Weimar | Weimarhalle,  Großer Saal | 20.30 Uhr

Konzerte
Konzertabend „Widerstand damals und heute“
mit Airtramp, Hasenscheiße, Kai und Funky von Ton, 
Steine, Scherben mit Gymmick
· Jena | Markt | 19 Uhr

Verley uns Frieden – Luthers Choräle und Texte 
für Jazzorchester & Vokalensemble, Bundesjazzorchester
· Weimar | Markt | 20 Uhr

Jena/Weimar
Programm-Höhepunkte
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Egal ob Zeitung, 
Radio, Fernsehen 
oder Internet – Me-
diennutzung nimmt 
einen großen Teil 
meines Tages ein. 
Deshalb ist es für 
mich eine große 
Freude, dass sich 
der Kirchentag auf 
dem Weg in Magde-
burg fragt, welche 
Relevanz die Medi-
en im 21. Jahrhun-

dert für das Christsein und den Glauben haben. Ich bin 
total gespannt auf den Twittergottesdienst am Freitag, 
da ich dieses Social-Media-Netzwerk sowohl beruflich 
als auch privat stark nutze. Genauso freut es mich, dass 
der Kirchentag auch das Leben am Fluss thematisiert. 
Die Schiffsprozession am Freitagabend auf der Elbe 
wird Magdeburg sicher unvergessliche Eindrücke und 
Bilder bescheren.
Kerstin Kinszorra
Pressesprecherin der Landeshauptstadt Magdeburg

Samstag | 27. Mai

Bibelarbeiten
u.a. mit Landesbischöfin Ilse Junkermann, Ministerprä-
sident Bodo Ramelow, Bischof Dr. h.c. Nicholas Baines
· verschiedene Orte | 9.30 Uhr

Gottesdienste
Sendungsgottesdienst „Frei zum Leben“
Predigt: Landesbischof Frank Otfried July
· Jena | Markt | 18 Uhr

Konzerte
Abschiedsabend „Freiheit zum Leben“ Konzerte mit 
Layla Zoe and Band, Di Grine Kuzine, Riserva Moac
· Jena/ Markt | 19 Uhr

Podiumsdiskussionen
„Was heißt hier ‚rechts’? -  Zwischen legitimen 
Sorgen und gefährlichen Gedanken“
mit Gregor Gysi, Mike Mohring, Prof. Dr. Werner J. 
Patzelt, Christiane Quincke, Dr. Albrecht Schröter
Moderation: Stefan Schirmer (Die Zeit)
· Jena | Volkshaus | 11 Uhr

„Wo war Gott in Buchenwald?“
mit Prof. Dr. h.c. Robert Leicht, Journalist, Hamburg, 
Rikola-Gunnar Lüttgenau, Gedenkstätte Buchenwald
· Weimar | Jakobskirche | 11 Uhr

Schön, aber zu teuer? - Die Kultur und das liebe Geld 
u.a. mit Isabel Pfeiffer-Poensgen, Generalsekretärin 
Kulturstiftung der Länder,  
Hellmut Seemann, Präsident Klassik-Stiftung Weimar, 
Ingo Schulze, Schriftsteller
· Weimar | Weimarhalle | 11 Uhr

Magdeburg
Programm-Höhepunkte
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Donnerstag | 25. Mai

Gottesdienste
Ökumenischer Himmelfahrtsgottesdienst
mit Landesbischöfin Ilse Junkermann, 
Bischof Gerhard Feige und Bishop John Inge
· Petriförder | 18.30 Uhr

Konzerte
„Reformations-Auf-Takte in Barock, Jazz und Rap“ 
mit Uraufführung des Reformationschorals „Es wolle 
Gott uns gnädig sein“ von Sir Colin Mawby
· Dom | 22 Uhr
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Freitag | 26. Mai

Bibelarbeiten
u.a. mit Margot Käßmann am Petriförder,
Ministerpräsident Reiner Haseloff im Dom,
Frère Timothée aus Taizé im Rotehornpark und 
eine Tanzbibelarbeit in St. Sebastian
· verschiedene Orte | 9.30 Uhr

Familie
Jesus – nur Er!
Buntes Programm aus Bauchreden, Jonglage, 
Mitmachliedern
· Rotehornpark, Bühne am See | 10.30 Uhr

Vorträge/Lesungen
„Nichts ist gut in Afghanistan“ 
von Margot Käßmann
· Dom | 11 Uhr 

Reformation, Revolution, Transformation? 
Das Gesamtkonzept Elbe in der Diskussion und Um-
setzung, u.a. mit Prof. Dr. Claudia Dalbert, Umweltmi-
nisterin Sachsen-Anhalt, dem Umweltbeauftragten der 
EKM, Dr. Hans-Joachim Döring
· Guericke-Zentrum | 11 Uhr

Podiumsdiskussionen
„Nur schlechte Nachrichten sind gute Nachrichten? 
Medien zwischen Krieg und Frieden“ 
mit Gregor Gysi und Wolf von Lojewski
· Dom | 14.30 Uhr 

„Von der digitalen Seele − Wie lebendig kann Glaube 
im Netz sein?“ mit Bischöfin Ilse Junkermann
· Festung Mark | 16.30 Uhr 

 „Kriegsspiele als Mittel der Friedenswahrung? – 
PC Games und die neue Wahrnehmung des Krieges“ 
mit Martin Lorber, PR Direktor EA-Games
· Festung Mark | 16.30 Uhr  

Konzerte/Aufführungen
Mitsingoratorium Haydn „Die Schöpfung“
Kirchentagsgäste proben ab 9 Uhr mit dem Magde-
burger Kantatenchor; 16 Uhr Aufführung des Mitsing-
konzertes in der Johanniskirche
· Johanniskirche | 16 Uhr 

Abend am Elbeufer mit Theaterinszenierung „Unse-
res Herrgotts Kanzlei“ mit Licht- und Klanginstallatio-
nen an und auf der Elbe und mit Schiffprozession
· Petriförder | 20 Uhr 

Gottesdienste
Erinnern für die Zukunft
Gedenken an die Zerstörung der Alten Synagoge am 
9. November 1938 − Ermutigung zum Engagement für 
eine neue Magdeburger Synagoge 
· Platz an der Alten Synagoge | 11 Uhr 

Twittergottesdienst
· Wallonerkirche | 18.30 Uhr

Mitspielgottesdienst nach Telemanns Choralbuch
· Kloster Unser Lieben Frauen | 18.30 Uhr

Samstag | 27. Mai

Bibelarbeiten
u.a. mit dem Friedensbeauftragen der EKD, 
Renke Brahms im Rathaus, 
mit Ulrike Bundschuh und Jochen Cornelius-Bund-
schuh im Dom
· verschiedene Orte | 9.30 Uhr

Workshops
„Jesus auf YouTube − Möglichkeiten und Grenzen 
des Internets für kirchliches Arbeiten“ mit YouTuber 
MrWissen2go, Mirko Drotschmann
· Gemeindesaal, Altstadtgemeinde | 11 Uhr

Gespräche
Von der Sehnsucht nach Frieden erzählen
Muslimische und christliche Frauen aus Bosnien, 
Serbien und Kroatien berichten von ihren Erfahrungen 
· Dom | 11 Uhr

Gottesdienste
Bikergottesdienst mit Superintendent 
Michael Kleemann und Domprediger Jörg Uhle-Wettler
· Petriförder | 11 Uhr

Konzerte/Aufführungen
„HalloGrüßGottGutenTag“ Familienkonzert 
mit Gerhard Schöne
· Stadthalle | 11Uhr

„Ekmagadi trifft Kirchentag“
Das Magdeburger Kulturfest mit Musik und Tanz, 
Kleinkunst und Theater, Poesie und Prosa
· Klosterbergegarten | 17 Uhr
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„Die Reformation 
ist kein abgeschlos-
senes historisches 
Ereignis, sie ist 
vielmehr ein Pro-
zess. Kirchentage 
sind in unserer Zeit 
zu wichtigen Refe-
renzpunkten dieses 
Prozesses gewor-
den. Gerade im Re-
formationsjubiläum 
sollen sie dabei hel-
fen, die reformatori-

schen Impulse, ihre Kernbotschaften und ihre Wirkun-
gen in der Gegenwart zu befragen und sich daran neu 
auszurichten. Die Franckeschen Stiftungen, die selbst 
ein lebendiges Zeugnis reformatorischer Rezeption 
sind, bringen sich mit einem ganzen Jahresprogramm 
in das Jubiläum ein, darunter mit der Ausstellung „Du 
bist frei. Reformation für Jugendliche“, die sich ganz ex-
plizit an die jungen Leute richtet. Auch der Familienkir-
chentag des Kirchenkreises Halle-Saalkreis wird in den 
Stiftungen stattfinden. Seien Sie herzlich willkommen!“
Prof. Dr. Thomas Müller-Bahlke
Direktor der Franckeschen Stiftungen

Halle/Eisleben
Programm-Höhepunkte

Donnerstag | 25. Mai

Gottesdienste
Ökumenischer Himmelfahrtsgottesdienst
Predigt: Bischof Dr. h.c. Nicholas Baines (Leeds/GB) 
· Halle | Marktplatz | 18.30 Uhr

Kunst & Kultur
 „Luther – Das Kantatenprojekt“
die Oper Halle und Laienchöre gestalten gemeinsam 
ein musikalisch-szenisches Mosaik
· Halle | Marktplatz | 13.30 Uhr

„Kultur in den Höfen“
Historische Höfe laden zu Musik, Theater, Kleinkunst 
und Gespräch
· Halle | Innenstadt | 20 Uhr

Freitag | 26. Mai

Bibelarbeiten/Gebete
Bibelarbeiten u.a. mit Bischöfin Ilse Junkermann
· außergewöhnliche Orte im halleschen Stadtraum
ab 9 Uhr

Interreligiöses Bittgebet
· Halle | Stadthaus | 12.30 Uhr

Podiumsdiskussionen
„Glaube und Kunst im Dialog“
mit Claus Fischer (Musikjournalist), 
Josefine Cyranka (Künstlerin) u.v.w. 
· Halle | Franckesche Stiftungen | 10 Uhr 

„Orientierungsversuch zum Verhältnis Kirche, Recht 
und Politik“
mit Altbischof Prof. Axel Noack, 
Prof. Dr. Michael Germann und Prof. Dr. Jörg Dierken
· Halle | Franckesche Stiftungen | 14.30 Uhr

Workshops
„Mit Kindern über Gott reden“
(in Kooperation mit dem PTI)
· Halle | Franckesche Stiftungen | 14 Uhr

Feste
„Das Band der offenen Kirchen - Weggefährten“
81 Kirchen laden in der Region Eisleben-Halle-Merse-
burg zu Deutschlands größter Kirchennacht mit Musik, 
Theater, Kino, Lesung und jeder Menge Gospel
· ab 18 Uhr
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Erfurt
Programm-Höhepunkte

Erfurt lohnt sich
Was gibt es Schö-
neres, als einen Kir-
chentag in Meister 
Eckharts Stadt? Ich 
freue mich darauf, 
dass Menschen den
Weg Meister Eck-
harts in Erfurt auf-
spüren und ihn sel-
ber gehen können: 
den Weg zur mysti-
schen Vereinigung 
mit Gott, dem Ur-
licht, das sich in uns 

Menschen wie durch farbige Fenster hindurch vielfarbig 
bricht. Mystik ist der wichtigste Weg, auf dem Kirche 
heute für Menschen bedeutsam werden kann. Unsere 
Seele hungert nach Stille, nach Selbsterkenntnis unse-
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Samstag | 27. Mai

Bibelarbeiten
Open-Air-Bibelarbeit 
mit der Reformationsbotschafterin der EKD, 
Prof. Dr. Dr. h.c. Margot Käßmann
· Halle | Marktplatz | 9 Uhr

Sola scriptura et musica 
Johannesevangelium trifft Klavierimprovisation
· Eisleben | St. Petri-Pauli-Kirche | 10 Uhr

Workshops
Gospelworkshop  
Gemeinsam singen, klatschen und lachen mit Gospel-
newcomer Chris Lass 
· Halle | St. Georgen-Kirche | 10.30 Uhr

Familie
Familienkirchentag 
mit abschließendem Gerhard Schöne Konzert
· Halle | Franckesche Stiftungen | 10 Uhr

Familienprogramm in Luthers Heimat
· Eisleben | Andreaskirchplatz | 11 Uhr

Vorträge/ Lesungen
„Luthers Kampf gegen die Juden“
Vortrag von Prof. Dr. Thomas Kaufmann
· Eisleben | St. Andreas-Kirche | 16 Uhr

Kunst & Kultur
Kunst im öffentlichen Raum 
Performances, Installationen, Lesungen und Graffiti
· Halle | Stadtraum | 10.30 Uhr

Theater: „Religion als Streitobjekt“
· Eisleben | St. Andreas-Kirche | 14 Uhr

 „Zwei Städte für ein Halleluja!“
 Open-Air-Gospelabschlusskonzert mit Chris Lass 
und Band 
· Halle | Marktplatz | 20 Uhr

„luthERleuchtet“
Audio-visuelle Installation mit Lichtkünstler Ingo Bracke
· Halle | Marktkirche | 22 Uhr

rer wahren Größe, nach der Wahrheit unserer Existenz. 
Der Erfurter Kirchentag bietet vielfältige Einstiege in 
dies größte Abenteuer der Selbstentdeckung. Er ver-
doppelt nicht die Gesellschaft, sondern er bietet  ein 
echtes Alternativprogramm.
Prof. Dr. Sabine Bobert
Praktische Theologin und Mystikforscherin
Universität Kiel 
bietet in Erfurt u.a. den Workshop „Mystik to go. 
Der Alltag als Trainingsparcours“ an.
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Donnerstag | 25. Mai

Jugend
„Barfuß rockt die Ruine“
Musik, Theater, Poetry Slam, Silent Disco
· Erfurt | Barfüßerkirche | 14 − 18 Uhr | 20 − 22.30 Uhr

Gottesdienste
Ökumenischer Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt
Predigt: Bischöfin Rosemarie Wenner, Ev. Method. 
Kirche Deutschlands
Propst Dr. Christian Stawenow, Propstei Eisenach-Erfurt  
· Erfurt | Domplatz | 18.30 Uhr

Kunst & Kultur
Performance Luther leuchtet
· Erfurt | Augustinerkloster | 21.30 Uhr

Aktionen
500 Kuchen für Erfurt
Himmelfahrts-Familienkaffee 
mit der Nerly-Bigband Erfurt
· Erfurt | Domplatz | 15.30 Uhr

Freitag | 26. Mai

Bibelarbeiten
„Das war nicht ganz koscher! Juden und Christen“
Bibelfrühstück, Vorträge, Gespräche, Ausstellung
· Erfurt | Jüdisches Begegnungszentrum | 
   Juri-Gagarin-Ring 21 | 9 − 18 Uhr

Jugend
Treffpunkt Jugend mit dem Stadtspiel „Mister L“
Musik, New Life Jugendgottesdienst, Theaternacht
· Erfurt | Wigbertikirche, Barfüßerkirche, Innenstadt
   ab 10 Uhr

Aktionen
„Geblitzt! Mit Luther auf dem Weg“ 
vom Lutherstein zum Augustinerkloster
Laufen, Pilgern, Radeln, Skaten (12 oder 18 km)
· Ab Stotternheim | 11.30 Uhr

„Erfurt tafelt. Ein internationales Festmahl“
Mit Musik und Tischreden, u.a. von Bodo Ramelow und 
Margot Käßmann
· Erfurt | Domplatz | 16.30 − 22 Uhr

Kunst & Kultur
 „Im Lichte des Einen. Christliche trifft islamische 
Mystik“ 
Ein Abend mit Licht und Stille, Musik, Tanz und Texten 
aus dem Orient und Okzident 
· Erfurt | Predigerkirche | 20.30 Uhr

„Gaudium Christianum“ Michael Altenburg
Frühbarocke Musik mit dem Johann Rosenmüller 
Ensemble Leipzig und dem Ökumenischen Chor der 
Andreas- und Schottengemeinde Erfurt
· Erfurt | Andreaskirche | 20.30 Uhr

Familie
Treffpunkt Kinder und Familie: Luther − Bibel auf!
Spielen, gestalten, entdecken, schmökern, mitmachen 
für die ganze Familie
· Erfurt | Angermuseum, Anger, Lorenzkirche
   11 − 17.30 Uhr  (auch Samstag)

Samstag | 27. Mai

Podiumsdiskussionen
„Podium: Licht auf Luther. Ökumenische Zwischen-
bilanz“
Mit Landesbischöfin Ilse Junkermann, EKM und 
Dr. Ulrich Neymeyr, Kath. Bistum Erfurt sowie 
Bischof Jonathan Gibbs, Church of England
· Erfurt | Augustinerkloster | 16 Uhr

Gottesdienste
„Gemeinsam auf dem Weg.“ Sendungsgottesdienst
Mit Landesbischöfin Ilse Junkermann, Magdeburg und 
Bischof Dr. Ulrich Neymeyr, Erfurt
Musik: Erfurter Augustinerkantorei, Domchor, 
Erfurter Turmbläser
· Erfurt | Predigerkirche | 19 Uhr
Anschließend Party zum Ausklang des Erfurter Kirchen-
tags auf dem Predigerhof

Konzert
Herr, kehre ein in dieses Haus
Wie wir Frieden finden
Premiere des neuen Programms von Benediktinerpater 
Anselm Grün und dem ev. Pfarrer Clemens Bittlinger
Musik: David Plüss/Zofingen, Schweiz
· Erfurt | Lutherkirche | 19.30 Uhr
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Wittenberg
Programm-Höhepunkte

Samstag | 27. Mai

„Nacht der Lichter“
Ökumenisches Gebet mit Gesängen aus Taizé,
Lieder, Texte, Gebet und Stille prägen diese Stunden; 
Mitwirkende u.a. Brüder der Communauté Taizé, Frank-
reich | Landesbischof und EKD-Vorsitzender 
Dr. Heinrich Bedford-Strohm | Schwestern vom Heili-
gen Andreas und Jugendliche aus Ameugny, Frankreich 
· Elbwiesen | 21 − 23 Uhr

Übernachten unter freiem Himmel
· Elbwiesen | ab 23 Uhr

Sonntag | 28. Mai

Sonnenaufgangsandacht
Am nächsten Morgen erleben die Besucher singend 
und betend um 5:19 Uhr den Sonnenaufgang. Vom 
großen Kreuz in der Mitte der Wiese werden die 
Schlafenden mit extra dafür komponierter Musik sowie 
Textlesungen geweckt
· Elbwiesen | 4.30 − 6 Uhr

Einstimmung
Im Laufe des Vormittags kommen die Menschen vom 
Kirchentag in Berlin und von den Kirchentagen auf dem 
Weg auf die Elbwiesen – gemeinsam mit den Blechblä-
serinnen und Blechbläsern; Musik zum Zuhören und 
Mitsingen
· Elbwiesen | 10 − 12 Uhr

Festgottesdienst 
„Von Angesicht zu Angesicht“ lautet der Predigttext 
des Festgottesdienstes, der musikalisch von tausen-
den von Blechbläserinnen und Blechbläsern sowie 
einem Chor mit Orchester und Band mitgestaltet wird. 
Gemeinsam wird Abendmahl gefeiert. 
LITURGIE: Landesbischof Dr. Heinrich Bedford-Strohm, 
München | Landesbischöfin Ilse Junkermann, Magde-
burg | Bischof Dr. Markus Dröge, Berlin
MUSIK: Bläserchöre der Kirchentage auf dem Weg und 
des Deutschen Evangelischen Kirchentages
LEITUNG: Landesposaunenwart Frank Plewka, Gospel-
chor Joyful Voices Wildeshausen, Symphonic Gospel 
Orchestra Wildeshausen
· Elbwiesen | 12 − 13.30 Uhr

Grußworte zum Festgottesdienst
Bundespräsident Dr. Frank-Walter Steinmeier | 
Bischof Dr. Gerhard Feige, Vorsitzender der Ökumene-
Kommission der Deutschen Bischofskonferenz und 
Bischof von Magdeburg |
Dr. Reiner Haseloff, Ministerpräsident Sachsen-Anhalt |
Torsten Zugehör, Oberbürgermeister Lutherstadt 
Wittenberg
· Elbwiesen | 13.30 − 14 Uhr

Reformationspicknick
Unter dem Motto „Seele, Leib und Sinne“ wird zum 
gemeinsamen Essen, Trinken, zu Kunst und Kultur 
eingeladen. Kirchengemeinden bringen Picknickkör-
be mit. Für Mitwirkende werden im April Schulungs-
abende in Lutherstadt Wittenberg, Cottbus, Leipzig, 
Magdeburg und Berlin angeboten.
· Elbwiesen | 14.30 − 16.30 Uhr

Konzert Live 17
u.a. mit Judy Bailey, Alpen | Bell Book & Candle, Berlin | 
Konstantin Wecker, München | CITY, Berlin
· große Bühne auf der Festwiese | 16.30 − 19 Uhr
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Am 27. und 28. Mai 2017 sind Menschen aus aller Welt 
zum Festwochenende in Wittenberg eingeladen. Vor 
den Toren der Lutherstadt, auf den Elbwiesen mit Blick 
auf Schloss- und Stadtkirche, kommen sie zusammen 
zum gemeinsamen Singen, Beten, Feiern. 

Das Festwochenende
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Von Himmelfahrt bis zum 28. Mai. 
Zuerst zu den vier Kirchentagen in der EKM, in sechs 
verschiedenen Städten: 
	 Halle/Eisleben, Magdeburg, Erfurt und 
	 Jena/Weimar. 
An jedem Ort ein ganz eigenes Programm erleben, das 
die Geschichte der Reformation lebendig werden lässt 
und auf unsere Gegenwart bezieht. Was hat das alles 
mit uns heute zu tun? Freuen Sie sich auf Gespräche 
und Diskussionen, auf Gottesdienste und Feste in den 
Innenstädten, auf viel Musik und Kultur. Um sich dann 
wieder auf den Weg zu machen, alle gemeinsam, nach 
Wittenberg, zum Festwochenende und dem großen Ab-
schlussgottesdienst auf den Elbwiesen am Sonntag – 
von „Angesicht zu Angesicht“.

Also: Machen Sie sich auf den Weg! 

Diese Beilage gibt es auch online: 

	 auf-dem-Weg.ekmd.de

Zum Lesen, Ausdrucken, Mitnehmen, Weitergeben!

Das komplette Programm
der Kirchentage auf dem Weg:	     

www.r2017.org/nc/programm/

Das Programm 
des Festwochenendes in Wittenberg: 	     

www.r2017.org/festwochenende

I M P R E S S U M 

H E R A U S G E B E R
Landeskirchenamt der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland 
Michaelisstraße 39 | 99084 Erfurt | Referat Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit | Kirchenrat Ralf-Uwe Beck
www.ekmd.de | auf-dem-Weg.ekmd.de
R E D A K T I O N
Franzisca Friedrich, Solveig Grahl | Tel. 0361.51 800-143 oder -145 
ekmintern@ekmd.de 

I L L U S T R A T I O N E N
Daniel Leyva/r2017 | Gebäude & Karte
ALEKS & SHANTU/r2017 | Infografik Festwiese
L A Y O U T 
Grafikteam der EKM | Arnold | Berthold | Reinicke
V E R T R I E B 
Weitere Exemplare des Heftes können Sie kostenlos bestellen 
im Referat Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der EKM
presse.erfurt@ekmd.de
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